
Das
n r ru o vni I o trt-c.-fftebeitrag für die Villa Wenkenhof

soll
(Herzstück> der Parkanlage

oin neuem Glanz erstrahlen
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Am kommenden Mittwoch wird
der Einwohnerrat im Rahmen sei-
ner Mai-Session über den Kredit-
antrag des Gemeinderates für ei-
nen Gemeindebeitrag an die Re-
stauration des Hbrrsihaftshauses
im Wenkenhof zu befinden ha-
ben. Der Kanton seinerseits hat
bereits einen Beträg bewilligt.

Rorr Spnrrssrrn

Die Villa Wenkenhof, sozusagen das
<Herzstück> der Parkanlage und Bau-
gruppe des Wenkenhofes, wird zur Zeit
unter der Regie der Clavel-Stiftung re-
noviert. Es geht dabei vor allem um eine
Aussenrenovation, die in enger Zusam-
menarbeit mit der Denkmalpflege
durchgeführt wird.

..Die Kommission fj!r.'.Eenkmalsub-
ventionen hat im April'1996 den Sub-
ventionsbeitrag berechnet. Aus den
subventionsberechtigten Kosten von Fr.
855'500.- ergibt sich'bei dem fiir dieses
Projekt errechneten dufchschnittlichen
Subventionssatz von 26,3 Prozent eine
Brutto-Subvention viin Fr. 225'000.-.
Da der, Kanton im Rit'hiiien dei Spar-

eine generelle,Kürzung
die

- und
demnach der von 50

maximalProzent dei
Fr.90'000.-

Die Renovationsarbeiten an der Villa
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Gemeindebeitrag.

Wenkenhof haben bereits begonnen, der
Foto: Dieter Wüthrich


